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Kreisliga Herren

TuS Ebstorf : SV Sperber Veerssen 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TuS Ebstorf

Im Spiel der Kreisliga Herren traf der TuS Ebstorf am vergangenen Freitag im 16. Saisonspiel auf
den SV Sperber Veerssen. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:5
beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Thomas Kröplin.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Lange mit Voß / Ohst ringen mussten Kröplin / Wassermeyer in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Zwar brachten Laubsch / Nadobnik Brandenburg / Steinbeck
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Brandenburg / Steinbeck mit 3:1 durch. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen
Sieg fuhr Kai Brandenburg beim 11:5, 2:11, 11:6, 16:14 gegen Rüdiger Voß ein. Es dauerte eine
Weile, bis Thomas Kröplin sein 3:2 gegen Holger Laubsch feiern konnte. Ohne Satzgewinn für Bernd
Wassermeyer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jörg Nadobnik. Das musste man
neidlos anerkennen. Nach gewonnenem ersten Satz gab anschließend Heiko Steinbeck das Spiel
gegen Florian Ohst noch aus der Hand und verlor mit 11:6, 8:11, 5:11, 7:11. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:2. Kai Brandenburg war in der Partie gegen Holger Laubsch nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte im Anschluss Thomas Kröplin beim 2:3 gegen Rüdiger Voß leisten. Am Ende
verlor er jedoch knapp. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Bernd Wassermeyer
und Florian Ohst entschieden, das Bernd Wassermeyer letztendlich gewann. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Der
neue Zwischenstand war 6:3. Lange dagegenhalten konnte Heiko Steinbeck beim 2:3 gegen Jörg
Nadobnik. Das Spiel verlor Steinbeck dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. 2:3 endete das Einzel
zwischen Bernd Wassermeyer und Holger Laubsch aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. 13:
20 (Wassermeyer) bzw. 38:4 (Laubsch) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Kaum gefährdet war dagegen
der 3:0-Erfolg von Kai Brandenburg derweil gegen Florian Ohst. Überzeugend war der Erfolg in drei
Sätzen von Thomas Kröplin am Nachbartisch gegen Jörg Nadobnik. Durch diese Niederlage liegt
Nadobnik nun bei einer Bilanz von 5:12 seit Beginn der Saison. Damit war der 8. Punkt für den TuS
Ebstorf im Kasten.

Nach diesem Sieg geht der TuS Ebstorf am 15.03.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen die
TTG Hanstedt/Wellendorf, während der SV Sperber Veerssen am 15.03.2024 gegen den TuS
Wustrow II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TuS Ebstorf

Doppel: Kröplin / Wassermeyer 1:0, Brandenburg / Steinbeck 1:0 
Einzel: K. Brandenburg 3:0, T. Kröplin 2:1, B. Wassermeyer 1:2, H. Steinbeck 0:2 

 SV Sperber Veerssen
Doppel: Voß / Ohst 0:1, Laubsch / Nadobnik 0:1 
Einzel: H. Laubsch 1:2, R. Voß 1:1, F. Ohst 1:2, J. Nadobnik 2:1
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